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Die Qualität eines Stadtstaates wie Basel hängt entscheidend von der Anteilnahme seiner Be-
wohner am öffentlichen und politischen Leben ab, desgleichen vom inneren Engagement des 
Einzelnen für die Gemeinschaft. Daher betrachtet es Grossrat und Präsident Eric Weber als ih-
re vornehmste Aufgabe, das Wesen, die Ereignisse und die Probleme der Stadt Basel entspre-
chend ihrer Vielfalt und Vielschichtigkeit politisch zu bearbeiten. Sei dies durch Wahlteilnahmen 
für Regierungsrat, Grosser Rat, Nationalrat und Ständerat. Oder durch Unterschriften-
Sammlungen. 

Viele Bürger unterschreiben gerne die verschiedensten Initiativen. Und man kommt so mit ganz 
neuen Wählern locker und angenehm in Kontakt. 

Die ausgefüllten Unterschriften-Listen gehen dann ans Basler Wahlbüro und werden dort kon-
trolliert, in der Fachsprache, werden dort beglaubigt. Daniel Orsini ist dort der Chef. In diesem 
Zusammenhang folgende Fragen: 

1. Wie viele Unterschriften wurden in 2011 und 2012 im Basler Wahlbüro beglaubigt? 

2. Wie setzten sich diese Unterschriften bitte konkret zusammen? Ich meine, wie viele Un-
terschriften waren für Initiative oder Referendum? Wie viele Unterschriften waren nur für 
Kantons-Angelegenheiten? Ich bitte um eine Übersicht. 

3. Das Basler Wahlbüro macht es oftmals so: 
Nicht auf dem einzelnen Unterschriften-Blatt werden die Unterschriften beglaubigt. Son-
dern es wird ein Bündel von mehreren Unterschriften-Bögen genommen und ganz vorne 
drauf kommt ein Blatt, wo steht, dass dieses Paket beglaubigt ist. Warum wird dies in Ba-
sel so gemacht? Anders gefragt: Warum wird die Beglaubigung nicht auf jedem Unter-
schriften-Blatt angebracht? 

Eric Weber 


